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Sprechstunden

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Donnerstag, 24. September 2020, 18:00 Uhr, statt.

Bgm. Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Personalwesen, Rechts- und 
Kulturangelegenheiten sowie Stadtmarketing.
Täglich von 8-11 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung, 07223 | 821 81-113 oder -117
bgm@enns.ooe.gv.at

2. Vzbgm. Ing. Rudolf Höfler (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung sowie 
Land- und Forstwirtschaft.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 25 25 288
rudolf.hoefler@promakler.at

STR Gregor Eckmayr (ÖVP)
Referent für Tourismus, Handel und Gewerbe 
sowie Wirtschafts- und Marktangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0676 | 90 43 184
gregor@eckmayr.at

STR Dipl.-Päd. Gunnar Fosen (ÖVP)
Referent für Bauangelegenheiten,
Straßen und Verkehr
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0676 | 322 48 18
gunnar.fosen@oevp-enns.at

STRin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswesen so-
wie für Familien-, Kinder-, Senioren- und Integra-
tionsangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 114 02 353
m.metlagel@enns.ooe.gv.at

STR Michael Reichhardt (GRÜNE)
Referent für Umweltschutz, Energie, Naturschutz 
und Naherholungsflächen, Wasser- und 
Kanal- sowie Abfallangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 38 68 186, 
michael.reichhardt@gruene.at

3. Vzbgm.  DI Christian Dirnberger (FPÖ)

ist per 30.06.2020 zurückgetreten.
Ein neuer 3. Vizebürgermeister wird im Herbst 
angelobt.

GR Stefan Bauer (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0676 | 6738302
stefan.bauer2@liwest.at 

GR Mag. Michael Grims (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 82 98 216
michael.grims@liwest.at

GRin Sylvia Peters (FPÖ)
Fraktionsobfrau der FPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 17 11 38 69
sylviapeters@aon.at

STR Fritz Altmann (FPÖ)
Referent für Bildung und Kinderbetreuungsan-
gelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 55 19 912
fritz.altmann@gmx.at

GRin Mag.a Gerda Reimann-Dorninger 
(GRÜNE)
Fraktionsobfrau der Grünen
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 194 47 124
gerda.reimann@liwest.at

GR Harald Lackner (NEOS)
Vertreter der NEOS im Gemeinderat
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0676 | 973 27 77
harald.lackner@neos-enns.net

1. Vzbgm. Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Referent für Finanzwesen sowie 
Jugend- und Sportangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 44 10 398
c.deleja-hotko@enns.ooe.gv.at
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Alles war ein bisschen anders in 
diesem Sommer. Anders, unerwar-

tet und vor allem nicht so, wie wir es 
gewohnt sind. Die lauen Abende konn-
ten wir nicht unbeschwert in großem 
Freundeskreis verbringen und auch 
die Urlaube verliefen bei vielen unplan-
mäßig.
Besonders herausfordernd sind die 
Einschränkungen am Kultursektor. 
Die großen cittamusica-Konzerte am 
Hauptplatz mussten heuer leider abge-
sagt werden, aber auf gar keinen Fall 
wollten wir einen Sommer ohne wun-
derbare Veranstaltungen verstreichen 
lassen. Im Innenhof des Museums 
Lauriacum und im Schlosshof durften 
wir feine Konzerte und anspruchsvol-
les Kabarett genießen. Auch in den 
folgenden Monaten lassen wir uns 
nicht unterkriegen – Anfang Septem-
ber startet, unter Einhaltung aller Auf-
lagen, der Ennser Kulturherbst. Das 
Programm finden Sie in Kürze in Ihrem 
Briefkasten.

Neuigkeiten gibt es zum Bauvorhaben 
Kinderhaus und Musikheim am Frei-
badgelände. Bei dem durchgeführten 
Architektenwettbewerb wurde von der 
Jury das Projekt von Architekt DI Tho-
mas Blazek ausgewählt. Nähere Infor-
mationen dazu finden Sie auf Seite 5. 
Auch zum 3. Bauabschnitt des Groß-
projekts „Ausbau und Sanierung Volks-
schule“ darf ich Ihnen Erfreuliches be-
richten. Der Finanzierungsplan wurde 
genehmigt und das Ausschreibungs-
verfahren soll im heurigen Herbst star-
ten (s. S. 9).

Wahrscheinlich haben Sie mittlerweile 
bereits davon gehört – ich habe mich 
schweren Herzens dafür entschieden, 
nach 35-jähriger Tätigkeit im Ennser 
Gemeinderat im nächsten Jahr nicht 
mehr zur Bürgermeisterwahl anzutre-
ten. Bis zum Ende der Amtsperiode im 
Herbst 2021 bleibe ich aber auf alle 
Fälle für Sie mit Herz und Leidenschaft 
im Einsatz. Ich möchte Ihnen auf die-
sem Weg noch einmal kurz persönlich 
meine Beweggründe für diesen we-
sentlichen Schritt erklären. 

Der Entschluss ist mir sehr schwerge-
fallen. Als gebürtiger und begeisterter 
Ennser ist es für mich die tollste Her-
ausforderung, mich für diese liebens- 
und lebenswerte Stadt einbringen zu 
dürfen. Die beste Möglichkeit, sich 
dementsprechend einzusetzen, bie-
tet die Tätigkeit des Bürgermeisters. 
Trotz dieser ausgesprochen reizvollen 
Aufgabe ist dieses Amt besonders he-
rausfordernd und zeitaufwendig. Nach 
all den Jahren reift nun immer mehr 
der Wunsch nach einer geregelteren 
Arbeitszeit, in der es künftig besser 
möglich ist, freie Zeit für die Familie, 
die mich so großartig unterstützt, aber 
auch für mich zu planen. Ungeachtet 
dessen halte ich klar fest, dass ich mit 
voller Überzeugung und vollem Enga-
gement die Amtsperiode fertig machen 
werde. 

Es ist noch zu früh, Bilanz zu ziehen, 
denn noch warten einige mir sehr wich-
tige Großprojekte auf ihre Umsetzung, 
bzw. Verwirklichung: Das neue Kinder-

haus mit dem Musikheim, die Planung 
der neuen Feuerwehr-Einsatzzentrale, 
die Realisierung des Stadtgeschichte-
museums, die letzte Sanierungsetap-
pe der Volksschule und manch andere 
Vorhaben möchte ich in den nächsten 
1,5 Jahren noch auf Schiene bringen.

Mit etwas Wehmut, aber trotzdem 
auch voll Optimismus für die Zukunft 
wünsche ich Ihnen noch angenehme, 
warme Spätsommertage und ausrei-
chend Zeit für viele schöne, erholsame 
Stunden!

Bürgermeistereditorial

Liebe Ennserin! Lieber Ennser!

Franz Stefan Karlinger
Bürgermeister

Ihr
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BÜRGERSERVICE Wichtige Termine
Alkoholberatung: 
Dr. Karl-Renner-Str. 31, 4470 Enns
Beratung: nach telefonischer Vereinbarung
Gruppe: 19:00 Uhr (nur nach Vorgespräch)
Termine:  10.09., 24.09., 08.10., 22.10.2020
Informationen: Christian Mühlberger 
0664/60072 89552

Erste anwaltliche Auskunft:
Stadtamt Enns, 1. Stock, 14:00-16:00 Uhr
Es wird gebeten, sich bis spätestens 
15:00 Uhr einzufinden.

Die nächsten Termine:
11.09., 09.10.2020

Verein ChronischKrank:
Kirchenplatz 3, 1. Stock, 4470 Enns
Beratung: Di.: 11:00-17:00 Uhr (auch tele-
fonisch) - Terminreservierung erforderlich!
Telefonnummer: 07223/82667
kontakt@chronischkrank.at
www.chronischkrank.at

Visitendienst:   00:00 bis 24:00 – Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141 
Ordinationsdienst:  09:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 (keine Anmeldung erforderlich!!)

HAUSÄRZTLICHERNOTDIENST Wochenende & Feiertage 

Bürgerservice

AUGUST 2020

29. Dr. Keiler Barbara  Erlenstraße 21  4481 Asten  07224/66272
30. Dr. Dobretzberger Stefan  Thannstraße 2/2  4492 Hofkirchen  07225/61946

SEPTEMBER 2020

05. Dr. Wokatsch-Ratzberger B.  Gemeindeplatz 1  4483 Hargelsberg  07225/20555
06. Dr. Jamak Jasmina  Hargelsbergerstraße 2  4484 Kronstorf  07225/8498
12. Die Hausärzte  Kathrein-Straße 19  4470 Enns  07223/84840
13. Die Hausärzte  Kathrein-Straße 19  4470 Enns  07223/84840
19. Dr. Wokatsch-Ratzberger B.  Gemeindeplatz 1  4483 Hargelsberg  07225/20555
20. Die Hausärzte  Kathrein-Straße 19  4470 Enns  07223/84840
26. Dr. Auzinger Raimund Riederstraße 1  4407 Dietach  07252/38840
27. MR Dr. Straßmayr Leopold  Wienerstraße 2  4490 St. Florian  07224/8909

Neues Dach für Turm Schloss Ennsegg

Deshalb wurde seit Ende Februar 
das Turm-Dach des Schlosses 

Ennsegg erneuert. Das alte Kupfer-
dach wurde entfernt, der Dachstuhl 
abgetragen und neu aufgebaut, das 
Kaltdach und die Dampfsperre wur-
den montiert. Nach Abschluss der 
Zimmermannsarbeiten wurde der 

Turm mit Kupferblech neu eingedeckt. 

Jetzt ist das wunderschöne Dach fertig 
und erstrahlt im wahrsten Sinne des 
Worts in neuem Glanz.

Foto: Günter Unterrainer

Der Dachstuhl wies gravierende Mängel auf, und durch einen Wassereintritt an der Turmspitze war 
das Gebälk teilweise sehr morsch bzw. nicht mehr vorhanden. 
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„Mir ist es wichtig, das Projekt rasch 
umzusetzen. Der Finanzierungsplan 
wurde beim Land OÖ eingereicht 
und ich bin zuversichtlich, dass die 
Bauarbeiten nächstes Jahr begonnen 
werden können. Ich freue mich sehr, 
dass wir dann in der glücklichen Lage 
sein werden, flächendeckend ausrei-
chend Kinderbetreuungsplätze an-
bieten zu können und gleichzeitig für 
die Stadtkapelle, wo ein dringender 
Handlungsbedarf gegeben war, eine 
optimale Lösung gefunden zu haben“, 
betont Bürgermeister Franz Stefan 
Karlinger.

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Enns hat für dieses Projekt am 26. 
September 2019 einen Totalüberneh-
mervertrag mit der LAWOG beschlos-
sen. 

Zur Sicherstellung einer optimalen 
Funktionalität und ansprechenden 
Gestaltung wurde in diesem Vertrag 
die Durchführung eines Architekten-
wettbewerbs vereinbart. Dabei war es 
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger 
besonders wichtig, die Funktionalität, 

Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßig-
keit nicht nur durch eine unabhängi-
gen Jury zu bewerten, sondern auch 
die zukünftige Leiterin des neuen Kin-
derhauses und den geschäftsführen-
den Obmann des Musikvereins Stadt-
kapelle einzubinden.

Sechs erfahrene Architekturbüros wa-
ren zum Wettbewerb eingeladen. Die 

Jury-Sitzung fand am 28. Mai 2020 in 
der Ennser Stadthalle statt. Dabei kris-
tallisierte sich schnell ein Projekt als 
Sieger heraus. Das Konzept wurde von 
Architekt DI Thomas Blazek aus Linz, 
unter Mitarbeit von Kathrin Spindler, 
erstellt. Der Entwurf besticht durch 
seine funktionalen und architektoni-
schen Qualitäten sowie durch seinen 
städtebaulichen Ansatz.

Architektenwettbewerb „Neues Kinderhaus 
und Musikheim“

 Am Gelände des Ennser Freibads, Ecke Födermayr-Straße/Eichbergstraße, entstehen in naher Zu-
kunft ein neues Kinderhaus mit vier Kindergarten- und zwei Krabbelstuben-Gruppen, sowie das 

neue Musikheim der Ennser Stadtkapelle.

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger präsentiert das Siegerprojekt.

Der Fiat Doblo Cargo, ein vielsei-
tiger Transporter, ist für zwei 

Personen ausgelegt und wird vor-
aussichtlich hauptsächlich für den 
Bereich Gärtnerei verwendet werden, 
gelegentlich jedoch auch für andere 
Transporte.

Die Ladepritsche hat ein Volumen von 
bis zu 600 Kilo Nutzlast. 

Neues Fahrzeug für das Ennser Dienstleistungszentrum
Das Dienstleistungszentrum Enns hat ein neues Fahrzeug erhalten. 

Bgm. Franz Stefan Karlinger, Bauhofleiter Roland Schlucker und Gärtnerin Sandra Leher-
mayr bei der Schlüsselübergabe.
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Information zur Freizeitwohnungspauschale
Auf Grund des OÖ Tourismusgesetzes 2018 LGBL Nr. 3/2018 idgF LGBl Nr. 55/19 erhebt das Land 

OÖ mit Wirksamkeit 01.01.2019 eine Freizeitwohnungspauschale.

Gemäß § 54 Abs 2 OÖ Tourismusge-
setz sind Freizeitwohnungen wie folgt 
definiert:

Freizeitwohnungen sind Wohnungen 
im Sinne des § 2 Z 4 des Bundesge-
setzes über das Gebäude und Woh-
nungsregister (GWR-Gesetz), die

1. in das Gebäude und Wohnungsre-
gister eingetragen sind und
2. länger als 26 Wochen keinen Haupt-
wohnsitz darstellen und
3. nicht überwiegend zu folgenden 
Zwecken benötigt werden:
a) als Gästeunterkunft im Sinne des 
§ 47 Abs 2 OÖ Tourismusgesetz 2018;
b) zur Erfüllung der Schulpflicht oder 
zur Absolvierung des Besuchs einer 
allgemeinbildenden höheren oder be-
rufsbildenden Schule oder einer Hoch-
schule oder zur Absolvierung einer 
Lehre;
c) zur Ableistung des Wehr- oder Zivil-
diensts; 
d) zur Berufsausübung, insbesondere 
als Pendlerin oder Pendler;
e) zur Unterbringung von Dienstneh-
merinnen bzw. Dienstnehmern.

Nicht als Freizeitwohnung gemäß § 54 
Abs 3 und 3a gemäß OÖ Tourismus-
gesetz gilt:

Eine Wohnung, wenn seit mindestens 
fünf Jahren auf demselben Grund-
stück
1. zumindest eine Person durchge-
hend mit Hauptwohnsitz wohnt,
2. keine Wohnung als Gästeunterkunft 
verwendet wird und 
3. nicht Personen wohnen, die keine 
nahen Angehörigen im Sinne des § 2 
Abs 7 OÖ Grundverkehrsgesetz 1994 
sind.
Ein Hauptwohnsitz ist nicht erforder-
lich, solange dieser aus gesundheit-
lichen oder altersbedingten Gründen 
aufgegeben werden muss. Nicht als 
Freizeitwohnung gelten überdies Woh-
nungen, die nicht vermietet sind und 
im Eigentum einer gemeinnützigen 
Bau-, Wohnungs- und Siedlungsver-
einigung oder eines Unternehmens, 
dessen Betriebsgegenstand die Schaf-
fung von Wohnraum ist, stehen.

Höhe der Freizeitwohnungspauschale:
bis 50 m² Nutzfläche €   72,00

über 50 m² Nutzfläche  € 108,00

Weiters hat der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Enns gemäß § 57 
OÖ Tourismusgesetz mit Wirksam-
keit 01.01.2020 einen Zuschlag zur 
Freizeitwohnungspauschale in Höhe 
von 150 % bis 50 m² und 200 % über 
50 m² beschlossen, welcher zusätz-
lich zur Freizeitwohnungspauschale zu 
entrichten ist.

Im Jahr 2019 wurden bereits Erhe-
bungsblätter an die betreffenden 
Objekt- bzw. Wohnungseigentümer 
ausgesendet und die Einhebung der 
Freizeitwohnungspauschale durchge-
führt. Leider ist die Erhebung für 2019 
noch nicht ganz abgeschlossen. Hier 
ersuchen wir um Verständnis. Auch 
heuer werden im Herbst wieder ent-
sprechende Erhebungen durchgeführt 
und die betreffenden Eigentümer in-
formiert. 

Für etwaige Rückfragen steht Ihnen 
die zuständige Sachbearbeiterin, Ve-
rena Hölzl, Tel: 07223-82181 DW 155 
gerne zur Verfügung.

Der Bezirksabfallverband Linz-Land informiert
Alttextiliensammlung wieder möglich
Die Annahme gilt für saubere Alttex-
tilien und Schuhe, abgegeben in den 
durchsichtigen Sammelsäcken, welche 
auch im ASZ erhältlich sind. 

Tragepflicht von MNS-Masken wieder 
eingeführt
Gemäß Verordnung des Landes OÖ be-
steht seit 9.7. wieder Tragepflicht von 
MNS-Masken (Ein- und Mehrwegmas-
ken, Schals, Gesichtsvisiere, …) im In-
nenbereich aller Altstoffsammelzentren 

für MitarbeiterInnen und KundInnen. 
Im Freien wird das Tragen empfohlen. 
Alle bestehenden Hygienemaßnahmen 
sowie die Einhaltung des Mindestab-
stands von 1 Meter bleiben ebenso 
aufrecht.

ASZ-Profi-App
Die OÖ Umwelt-Profis der kommunalen 
Abfallwirtschaft haben sich für ASZ-
Besucher etwas Besonderes einfallen 
lassen: die ASZ-Profi-App! Diese App be-
inhaltet ein digitales Treueprogramm! 

Jeder, der seinen Abfall ins nächstge-
legene ASZ bringt, kann Punkte sam-
meln! Diese können gegen tolle Prämi-
en eingetauscht werden.

Informationen zur getrennten Altholz-
sammlung 
Seit 1.7.2020 wird das Altholz im ASZ 
Enns, getrennt nach Altholz stofflich 
und Altholz thermisch, gesammelt. Die 
MitarbeiterInnen des ASZ beraten Sie 
gerne. Nähere Informationen finden Sie 
unter: www.umweltprofis.at/linz-land.
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Für 7,50 € bekam man einen 
10-€-Gutschein, welchen man in 

über 80 Betrieben einlösen kann. Die 
entstandene Differenz wurde von der 
Stadtgemeinde Enns getragen. 

Nach 2,5 Tagen waren alle Gutscheine 
restlos ausverkauft. Seither wurden 
ca. 40 % der Gutscheine wieder in den 
Betrieben eingelöst, dies entspricht ei-
ner Gesamtsumme von ca. 80.000 €. 
Bis zum 31. Oktober 2020 haben Gut-
scheinkäufer noch die Möglichkeit, die 
erworbenen ENNSscheine inkl. Rabatt 
in den teilnehmenden Betrieben ein-
zulösen; nach diesem Datum können 
die Gutscheine dann in der TSE zum 
Ausgabepreis zurückgegeben werden. 

Eine Liste der teilnehmenden Betriebe 
finden Sie auf erleben.enns.at/enns-
schein. 

“Es freut mich wirklich sehr, dass die 
Aktion so positiv aufgenommen wur-
de. Es war mir ein großes Anliegen, 
sowohl Bevölkerung als auch Wirt-
schaft gleichermaßen zu unterstüt-
zen. Mit den ENNSscheinen ist das 
auch gelungen!“, äußert sich Bür-
germeister Franz Stefan Karlinger 
zufrieden.

Ennser Betriebe wie auch die Bevöl-
kerung zeigen sich gleichermaßen 
angetan von der Unterstützung der 
Stadtgemeinde. Neben der Initiati-
ve ENNS bringt´s und zahlreichen 
anderen Maßnahmen gegen die CO-
VID-19 Pandemie, durchgeführt in 
Kooperation von Stadtgemeinde und 
TSE, sorgt das ENNSschein-Projekt 
für eine solide Unterstützung von Be-
völkerung und Wirtschaft in dieser 
schweren Zeit.

ENNSscheine – Soforthilfe für 
Ennser Bevölkerung und Wirtschaft

Anfang Juli wurden 3 Tage lang in den Räumlichkeiten des 
Museums Lauriacum und der Tourismus & Stadtmarketing Enns 
GmbH 20 000 Gutscheine an die Ennser Bevölkerung verkauft.

Vzbgm. Christian Deleja-Hotko und Wirtschaftsstadtrat Gregor Eckmayr präsentieren 
den neuen ENNSschein.

Neuer GLS 
PaketShop-

Partner in Enns

Ab sofort steht Ihnen die Tabak-Tra-
fik Sadlauer auch als GLS Paket-

Shop-Partner zur Verfügung. 

Sie haben nun die Möglichkeit, Pakete 
innerhalb Europas via GLS direkt zu 
versenden. Haben Sie den GLS Paket-
dienst verpasst, dann wird Ihr Paket 
hinterlegt und Sie können es auch am 
Samstag noch abholen.

Tabak-Trafik Ursula Sadlauer e.U.
Hauptplatz 21 
4470 Enns 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 05:30–18:00 Uhr, 
Sa 06:00–12:00 Uhr

Heuer keine 
Schanigarten-
Gebühren für 
Ennser Wirte

Gastronomiebetriebe sind von den 
Ereignissen rund um COVID-19 

besonders betroffen. 
Um den Wiedereinstieg nach den Co-
rona-Maßnahmen zu erleichtern, wur-
de in der letzten Sitzung des Ennser 
Gemeinderats auf Anregung von Bür-
germeister Franz Stefan Karlinger ein-
stimmig beschlossen, während der 
heurigen Sommersaison auf die Ein-
hebung der Schanigarten-Gebühren 
zu verzichten.
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Wie bereits in der Gemeindezei-
tung im Februar erklärt, beschäf-

tigt sich die Stadtgemeinde Enns mit 
dem Katastrophenszenario Blackout, 
dem großflächigen, längerfristigen 
Stromausfall – eine folgenschwere Not-
situation, die eine Vorsorge jedes ein-
zelnen Gemeindebürgers erfordert. 

In dieser Ausgabe beschäftigen wir uns 
mit der richtigen Vorbereitung auf ei-
nen Blackout. Da hier nicht alle Punkte 
aufgelistet werden können, empfehlen 
wir Ihnen zur näheren Information den 
Blackout-Folder des OÖ Zivilschutzes, 
der kostenlos auf www.zivilschutz-
shop.at bestellt werden kann, am Ge-
meindeamt aufliegt oder auf www.
enns.at unter Bürgerservice, Zivil- u. 
Katastrophenschutz abgefragt werden 
kann.

Zuerst sollten Sie mit der Familie die 
Thematik besprechen und festlegen, 
wer bei einem Ausfall der Kommuni-
kation welche Maßnahmen ergreift 
(Familien-Notfallplan: Treffpunkte, wer 
nimmt mit wem Kontakt auf, etc.). 

Ein ausreichender Lebensmittel-Not-
vorrat ist die Basis eines krisenfesten 
Haushalts. Es ist ratsam, Produkte zu 
lagern, die mindestens ein Jahr lang 
haltbar sind. Damit braucht der Bürger 
nur einmal im Jahr an seinen Vorrat 
denken und ihn erneuern. Somit sind 
beispielsweise Teigwaren, Dosen- und 
Fertiggerichte ideal für den Notvorrat 
geeignet. So können Hamsterkäufe 
und Panik in Krisenzeiten vermieden 
werden. Die routinemäßige Überprü-
fung bzw. der Austausch der Produkte 

soll im Rahmen des „Stresstests im 
Haushalt“ am 1. Samstag im Oktober, 
dem Zivilschutztag, erfolgen. An die-
sem Tag ertönen auch die Zivilschutz-
Sirenensignale in einem Probealarm. 
Beim Wasservorrat ist darauf zu ach-
ten, neben dem Trinkwasser (ca. 2 Liter 
pro Person und Tag) auch genug für die 
Hygiene zu Hause zu haben. Die bevor-
rateten Lebensmittel müssen Sie auch 
zubereiten können, besorgen Sie sich 
deshalb eine Notkochstelle. Denken 
Sie auch an Ihre Notbeleuchtung und 
daran, die notwendigen Medikamente 
für mind. 1 Woche vorrätig zu haben.

Information ist im Katastrophenfall 
besonders wichtig: Der OÖ Zivilschutz 
empfiehlt dafür ein Notfallradio, um 
laufend über Anweisungen der Behör-
den informiert werden zu können. Das 
Notfallradio soll strom- und batterieun-
abhängig sein, Geräte mit einem Dyna-
mo- bzw. Kurbelantrieb ersparen die 
Batterie-Bevorratung.

Wie erkennen Sie einen Blackout?
Anfangs werden Sie keinen Unter-

schied zu einem normalen Stromaus-
fall bemerken; mit der Zeit werden die 
Telefonnetze ausfallen und der ORF 
wird über zahlreiche Stromausfälle be-
richten – und über Tunnelsperren.

Wie bereitet sich Enns darauf vor?

Die Gemeinde ist die zentrale Ebene in 
der Blackout-Vorsorge und auch in der 
Bewältigung dieser Katastrophe. „Eine 
Hilfe von auswärts wird es kaum geben, 
da ja alle betroffen sind. Deswegen ist 
die zentrale Voraussetzung zur Bewäl-
tigung der Notsituation, dass sich die 
Bevölkerung selbst versorgen kann. 
Niemand kann für 12 000 Menschen 
eine Vorsorge treffen. Aber es wird eine 
zentrale Notanlaufstelle mit Notstrom-
versorgung für die Ennser Bevölkerung 
im Katastrophenfall eingerichtet“, er-
klärt Anita Stummer, die Sachbearbei-
terin für Zivil- und Katastrophenschutz 
am Ennser Stadtamt.

Die Einsatzzentrale der Feuerwehr 
Enns ist notstromversorgt, um die Ein-
satzbereitschaft aufrecht zu erhalten. 
Im Katastrophenfall wird sie auch für 
den Kat-Stab der Stadtgemeinde Enns 
verfügbar sein.

Auch wenn die Bürger aufgerufen wer-
den, genügend Wasser zu bevorraten, 
wurde im Gemeinderat der Stadt Enns 
für das Jahr 2020 der Ankauf eines 
150KvA-Stromerzeugers beschlossen, 
um die Trink- und Löschwasserversor-
gung in Enns auch im Blackout-Fall 
sicherzustellen. Dieser ist bereits im 
Wasserwerk stationiert und einsatzbe-
reit. 

Die letzten Monate haben uns gezeigt, wie schnell und unerwartet eine Notsituation, 
die uns alle betrifft, auftreten kann.
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Finanzierungsplan für 3. Bauabschnitt genehmigt
Ausbau und Sanierung Ennser Volksschule

Dieses Großprojekt beschäftigt die Stadtgemeinde Enns seit dem Jahr 2013. Das Dachgeschoß im 
bestehenden Gebäude wurde um- und ausgebaut, außerdem entstanden sind ein Multifunktions-
raum und ein neues Konferenzzimmer. Das Fauhaus wurde saniert und ein behindertengerechter 
Außenlift ermöglicht barrierefreien Zugang zu allen Räumen. Die dritte Etappe umfasst die Sanie-

rung der Außenhülle des Mittel- und Altbautrakts.

Darüber hinaus sollen im Unterge-
schoß zwei Werkräume errichtet 

und adaptiert werden. Die dadurch 
im Erdgeschoß freiwerdenden klas-
sengroßen Räumlichkeiten sollen als 
Zentralgarderobe mit zwei Zugängen 
ausgestaltet werden. In allen Gescho-
ßen ist geplant, die Sanitäreinheiten 
zu sanieren und die haustechnische 
Anlage auf den neuesten Stand der 
Technik zu bringen. Die Innensanie-
rung umfasst die Schaffung von Lern-
landschaften in den Obergeschoßen 
sowie die Sanierung der Klassenräu-

me (Wand, Decken, Boden).

Seitens des Landes OÖ wurde das Vor-
haben aus hochbautechnischer Sicht 
überprüft und hinsichtlich Zweckmä-
ßigkeit, Wirtschaftlichkeit und Spar-
samkeit positiv beurteilt. 

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger 
berichtet: „Ich freue mich sehr, dass 
dem dritten Bauabschnitt nun nichts 
mehr im Wege steht. In der letzten Sit-
zung des Ennser Gemeinderats wurde 
der Finanzierungsplan für das Projekt 

mit einem Gesamtinvestitionsvolu-
men von € 5.290.000,- beschlossen.“

Das Bauprojekt wird durch die Stadt-
betriebe Enns (SBE) GmbH abgewi-
ckelt. Da die Vorbereitungsarbeiten 
bereits sehr weit fortgeschritten sind, 
soll im Herbst dieses Jahres das Aus-
schreibungsverfahren starten und mit 
den Baumaßnahmen im Frühjahr/
Sommer 2021 begonnen werden. Die 
Gesamtabwicklung des Projekts wird 
sich über zwei bis drei Jahre erstre-
cken.

Gerade in wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten (wie diesen) ist es 

angebracht und hilfreich, gewisse Pro-
jekte und Investitionen vorzuziehen – 
noch dazu, wo der Bund Investitions-
kostenzuschüsse angekündigt hat. 

So gesehen wäre es auch höchst an 
der Zeit, die Umgestaltung des Bahn-
hofs Enns vorzuverlegen, um einer-
seits den Fahrgästen ein barrierefrei-
es Zu- und Aussteigen zu ermöglichen 
und andererseits die Wirtschaft in un-

serem Gebiet zu unterstützen.

Aus diesem Grund wurde in der letz-
ten Sitzung des Ennser Gemeinde-
rats nachfolgende Resolution verab-
schiedet: 
„Die ÖBB INFRA wird ersucht, die für 
das Jahr 2023 in Aussicht gestellten 
Baubeginnsarbeiten zur barrierefrei-
en Ausgestaltung der Bahnsteige in 
Enns vorzuziehen und nach Möglich-
keit diese Investitionen bereits ab 
2021 zu tätigen“.

Resolution zur barrierefreien Ausge-
staltung des Bahnhofs Enns

Trotz jahrelanger Versuche und mehrfacher Aufforderungen an die 
ÖBB, den Bahnhof Enns ehestens barrierefrei auszugestalten, ist 
es bislang nicht gelungen, eine Vorziehung der dafür notwendigen 
Bau- und Investitionsmaßnahmen zu erreichen. Laut letzten Infor-

mationen der ÖBB INFRA vom 22.02.2019 sind der dazu notwendi-
ge Baubeginn für 2023 und die Fertigstellung für 2025 geplant.

Sanierung 
Taubenabwehr

Die Taubenabwehrgitter am 
Stadtturm sind in die Jahre ge-

kommen und wurden vollständig er-
neuert.
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Für viele Schulanfänger ist es eine 
große Herausforderung, den Schul-

weg zu meistern. Kinder können den 
Verkehr nicht so gut überblicken wie 
Erwachsene. Sie sind kleiner, ihr Blick-
feld ist eingeschränkter, auch lassen 
sie sich leicht ablenken, sind schnell 
überfordert und reagieren oft impul-
siv, z.B. wenn sie Eltern oder Freunde 
sehen. Geschwindigkeiten und Entfer-
nungen können von Kindern nicht so 

gut eingeschätzt werden. Zudem sind 
sie auch für AutofahrerInnen oft nicht 
sofort sichtbar. Sie zählen daher zu 
den am meisten gefährdeten Teilneh-
mern im Straßenverkehr. 

Sehr geehrte VerkehrsteilnehmerIn-
nen, achten Sie bitte durch Ihr ver-
antwortungsvolles Verhalten darauf, 
dass unsere Kinder sicher im Straßen-
verkehr unterwegs sind.

Der tägliche Schulweg – eine Herausforderung speziell 
für Schulanfänger
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Nach zweijähriger Mithilfe hat 
Franz Panhuber im Februar 2000 

die Leitung der Herzgruppe mit 70 
Mitgliedern übernommen. In seiner 
20-jährigen Leitungszeit konnte er vie-
les erreichen und organisieren.

Unter seiner Federführung fanden 
zahlreiche Vorträge mit speziellen 
Fachärzten und zu diversen Sachthe-
men statt. Diese erfreuten sich bei ei-
ner Teilnehmerzahl zwischen 60 und 
100 Personen großer Beliebtheit. Im 
Jahr 2011 organisierte er die 20-Jahr-
Feier der Herzgruppe in der Stadthal-
le Enns, mit Podiumsdiskussion und 
unter Teilnahme von namhaften Per-
sönlichkeiten und Ärzten. Fünf Jahre 
später wurde das 25-jährige Jubiläum 
am Gesundheitstag der „Gesunden 
Gemeinde Enns“ gefeiert. Weiters ver-
anstaltete er Wanderungen, Ausflüge, 
Jahresabschlussfeiern etc.

Im Jahr 2008 wurde von Bgm. Franz 
Stefan Karlinger ein Defibrillator 
überreicht, der für das wöchentliche 
Koronarturnen, mit ärztlicher Betreu-
ung, von besonderer Wichtigkeit ist. 

Die Finanzierung erfolgte durch die 
Gemeinden Enns und Ennsdorf, Spen-
dengelder von Banken sowie private 
Spenden.

Die Mitarbeit der Herzgruppe in der 
„Gesunden Gemeinde“ war bzw. ist für 
ihn immer noch ein besonderes Anlie-
gen.

Die Herzgruppe Enns ist zurzeit mit 
140 Mitgliedern eine der stärksten 
Gruppen im OÖ Herzverband. Dies ist 
dem besonderen Engagement und 
der Organisation verschiedenster Ak-
tivitäten von Franz Panhuber zu ver-
danken. Seine 20-jährige Erfahrung 
wird das neue Führungsteam gerne in 
Anspruch nehmen.

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger 
weiß die ehrenamtlichen Tätigkei-
ten sehr zu schätzen und betont: „Ich 
möchte mich bei Franz Panhuber für 
die engagierte, langjährige Leitung 
des Herzverbands und seinen außer-
gewöhnlichen Einsatz für die Allge-
meinheit von Herzen bedanken. Ich 
wünsche ihm für die Zukunft alles 

Gute und vor allem viel Gesundheit! 
Dem neugewählten Obmann darf ich 
zu seiner künftigen Funktion sehr herz-
lich gratulieren. Ich freue mich, dass 
Gerhard Dauwa diese Position über-
nommen hat und bin überzeugt davon, 
dass er mit seiner aufgeschlossenen 
und herzlichen Art die Herausforderun-
gen an dieser Tätigkeit bestens und 
mit großer Umsicht meistern wird!“

Neuer Obmann in der Ennser Herzgruppe
Die Herzgruppe Enns des OÖ Herzverbands hat eine neue Führung. Franz Panhuber tritt nach 

20 Jahren im Amt seinen wohlverdienten Ruhestand an, als neuer Obmann folgt ihm Gerhard Dauwa.

Franz Panhuber und Gerhard Dauwa nach 
der Amtsübergabe im Innenhof des Enn-
ser Stadtamts.
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Schon in jungen Jahren hat die flei-
ßige Leserin immer wieder die da-

malige Volksbücherei besucht. Später 
unterstützte sie ihren Gatten, Konsu-
lent Hermann Mayr, bei der Erweite-
rung der Volksbücherei. Diese wurde 
letztendlich die größte ehrenamtlich 
geführte Bibliothek Österreichs.

Anny Mayr hat alle Seiten und Zeiten 
der Bibliotheksarbeit, insbesondere 
der Ausleihe, erlebt – von den Kartei-
kästen mit den Leserkärtchen bis hin 
zur modernen EDV-Ausstattung. Der 
Umstieg auf verschiedene Bibliotheks-
programme am Computer war für sie 

nie eine Schwierigkeit.

Die Leiterin der Bibliothek, Elfi Roth-
mayer, und ihr gesamtes Team bedan-
ken sich sehr herzlich bei Anny Mayr 
für ihre unzähligen Stunden in der Bib-
liothek. Allein in den letzten 10 Jahren 
waren das 1 650 Stunden! Die beiden 
ehemaligen Leiterinnen der Bücherei, 
Silvia Deleja-Hotko und Susanna Penz, 
möchten auch auf diesem Weg ihre 
Wertschätzung Anny Mayr gegenüber 
zum Ausdruck bringen. Silvia Deleja-
Hotko sagte immer über sie: „Liebe 
Anny, du bist mein bestes Pferd im 
Stall!“.

Abschied von Anny Mayr
Eine Ära geht zu Ende! Anny Mayr – seit 1975 ehrenamtlich für die Bücherei Enns tätig – hat sich 

nun in den wohlverdienten Bibliotheksruhestand begeben.

Anny Mayr bei ihrer liebsten Tätigkeit
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Liebe Kinder! Das Team der Biblio-
thek freut sich sehr auf eure Ma-

lereien und Zeichnungen zum Thema 
„Mein liebster Leseplatz“! 

Zeichenblätter bekommt ihr in der 
Bibliothek, aber sollte euch der Mal-

eifer ganz plötzlich packen, könnt ihr 
freilich auch auf jedem anderen Blatt 
euren liebsten Leseplatz malen, mit 
welchen Farben auch immer ihr wollt! 
Sollte euer Lieblingsplatz hoch auf ei-
nem Baum sein, dann kommt zum Ma-
len aber bitte erst runter!

Klar sind alle schon sehr neugierig auf 
eure Kunstwerke und am Dienstag, 8. 
September 2020, ab 10:00 Uhr wer-
den mit euch gemeinsam die Bilder 
in die Schaufenster der Bücherei ge-
hängt. Anschließend wird ein Eis in der 
Konditorei Hofer genossen!

Malwettbewerb

Südlich der Liegenschaften Daniel-
gutstraße 6, 8, 10, 12, 14 und 16 

im Orteilsteil Hiesendorf entstehen 31 

Baugrundstücke. 

Diese Grundstücke werden durch neu 

zu errichtende Straßen erschlossen. 
Sie erhalten die Namen „Im Birnfeld“ 
und „Birnleitenstraße“.

Neubenennungen von Gemeindestraßen in Hiesendorf

Die Stadtgemeinde Enns gratu-
liert allen JubilarInnen der Mo-

nate Juli und August. Aufgrund der 

Datenschutzgrundverordnung ist es 
uns leider nicht mehr möglich, per-
sönliche Gratulationen in der Ge-

meindezeitung zu veröffentlichen. 
Wir ersuchen dafür um Ihr Ver-
ständnis!

Unsere Jubilare
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Der Osten des Bezirks Linz-Land, 
mit heute über 150 000 Einwoh-

nern der zweitstärkste Bezirk in Ober-
österreich, war ein weißer Fleck auf 
der Frauenberatungsstellen-Landkar-
te. Und das wollten die engagierten 
Gründerinnen des Frauennetzwerks 
Linz-Land ändern. Nach erfolgter Ver-
einsgründung wurde die Stärke eines 
Netzwerks genutzt und die Vorstands-
frauen arbeiteten ihrerseits daran, in 
ihren Netzwerken für ihr Ziel zu lobby-
ieren. 

Mit Erfolg! So konnte im Jahr 2010 die 
Gründungsfeier über die Bühne gehen. 
Die Obfrau des Vereins, Abg.z.NR Clau-
dia Durchschlag und ihre Stellvertrete-
rin STRin Marieluise Metlagel konnten 
dabei Frauenlandesrätin Mag.a Doris 
Hummer, Bgm. Franz Stefan Karlinger 
und zahlreiche interessierte Gäste in 
der Frauenberatungsstelle „Frauen-

zimmer“ begrüßen.

In den folgenden 10 Jahren wurde 
ausgebaut – sowohl was die räumli-
chen Verhältnisse angeht, als auch 
was die Zahl der Beratungen betrifft. 
Auch das Leistungsangebot wurde 
beträchtlich erweitert. So ist die Frau-
enberatungsstelle „Frauenzimmer“ 
eine der wenigen Anlaufstellen für 
das Thema Besuchsbegleitung. Psy-
chotherapeutische Hilfe gibt es ge-
nauso wie gynäkologische und juris-
tische Erstberatung.

Diese Entwicklung wäre nicht ohne 
Unterstützung möglich gewesen. Das 
Land OÖ war von Beginn an der größ-
te Fördergeber. Förderungen gibt es 
seit Anfang an auch vom Bund und 
der Stadt Enns.

10 Jahre, die besonders auch durch 

die GFin Christine Baumgartner ge-
prägt wurden. 10 Jahre, in denen 
die Frauenberatungsstelle „Frauen-
zimmer“ in Enns unzähligen Frau-
en jeden Alters Unterstützung, Hilfe 
und Begleitung sein konnte. Und 10 
Jahre, die gezeigt haben, dass Ein-
satz für Frauen immer noch nötig ist 
und Anlaufstellen für Hilfe und/oder 
Unterstützung suchende Frauen ein 
nicht wegzudenkender Faktor in un-
serer sozialen Landschaft sind.

Die Vorstandsfrauen des Frauennetz-
werks Linz-Land sind daher froh und 
zufrieden, diesen Weg miteinander 
gegangen zu sein.

10 Jahre Frauennetzwerk Linz-Land 
Es war im Jahr 2008, als sich – als Konsequenz aus einem Leader-Abend – eine Gruppe von Frauen 

mit unterschiedlicher Parteizugehörigkeit entschloss, eine Frauenberatungsstelle zu gründen.

Im SOMA Enns gehört das Kisten-
schleppen zur Tagesordnung. Da-

her findet für die MitarbeiterInnen 
regelmäßig ein RückenFit-Workshop 
des ASKÖ statt. Hier wird anschaulich 
vorgezeigt, wie rückenschonendes He-
ben und Tragen von schweren Kisten 
aussieht. Neben der fachpraktischen 
Schulung wird auch erklärt, was sonst 
noch wichtig ist für eine gesunde Wir-
belsäule – z.B. gesunde Nahrungsmit-
tel wie etwa viel Obst und Gemüse.

Beides hat der SOMA Enns täglich zu 
bieten. Interessierte Personen, die 
sich selbst ein Bild von unserem Wa-
renangebot machen möchten, können 
freitags bei uns vorbeischauen. Ein-

kaufen ist anlässlich „10-Jahre SOMA 
Enns“ jeden Freitag ohne Ausweis 
möglich!

SOMA Enns ist Teil des Projekts „Stütz-
punkt – Integration, die gelingt“ des 
Vereins SAUM. Hier arbeiten aner-
kannte Flüchtlinge, die mittels Arbeits-
training auf den Regelarbeitsmarkt 

vorbereitet werden.

Öffnungszeiten SOMA Enns:
Montag bis Mittwoch: 11:00–14:30 
Uhr, Donnerstag, Freitag: 10:00–
12:30 Uhr 

Gutenberg-Straße 2, 4470 Enns
Nähere Infos unter: www.saum.at

RückenFit im SOMA Enns
Eine Maßnahme der Betrieblichen Gesundheitsförderung für ProjektmitarbeiterInnen des SOMA Enns
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Liebe Ennserinnen und Ennser!
Ich möch-

te  allen, die 
bei der Mitge-
staltung des 
Ennser Ferien-
spiels mitge-
holfen haben, 
ein herzliches 
DANKE aus-

sprechen! 

Es haben sich auch in diesem Jahr 
wieder so viele den Kopf darüber zer-
brochen, was den Ennser Kindern und 
Jugendlichen in den Ferien an Spiel, 
Sport und Spaß angeboten werden 
könnte. Trotzdem fand das Ferienspiel 
2020 leider nur in sehr abgespeckter 
Form statt. Auch die Gemeinde Enns 

hatte sich an die gültigen Vorgaben 
der Regierung zu halten und daher 
mussten alle Juli-Termine abgesagt 
werden.

Als zuständige Stadträtin bedanke ich 
mich ganz herzlich bei den Vereinen, 
Institutionen, Firmen und Privatperso-
nen dafür, dass sie unseren Kindern 
interessante und vergnügliche Stun-
den bereiten. Gerade in Corona-be-
dingt herausfordernden Zeiten war es 
uns ganz wichtig, zu spannenden Fe-
rienerlebnissen beitragen zu können.

Für den Herbst benötigen wir auf alle 
Fälle ein klares Konzept für den Um-
gang mit COVID-19-Verdachtsfällen. 
Die Belastung für Familien, bedingt 

durch die Corona-Krise, ist gerade ex-
trem und auch nicht mehr sehr lange 
tragbar.

Es muss daher für den Schulstart im 
September eine klare Perspektive ge-
ben, um erneute Schul- und Kinder-
gartenschließungen mit aller Kraft zu 
verhindern.

Familien brauchen klare Perspekti-
ven und Kinder einen regelmäßigen 
Schulalltag!

Ihre 

StRin Marieluise Metlagel
Referentin für Sozial- und Gesund-
heitswesen 
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Für die Begrünungsmaßnahmen –
Pflanzoffensive von Sträuchern, 

Hecken und Bäumen, sowie eine At-
traktivierung der Aufenthaltsberei-
che – wurden bei einer Begehung mit 
dem beauftragten Ingenieurbüro für 
Landschafts- und Spielplatzplanung DI 
Kumpfmüller diesbezügliche Markie-
rungen gesetzt.

Für die Verbesserung der Sitzgelegen-
heiten auf den Spielplätzen wurde Kon-

takt zu den entsprechenden Firmen 
aufgenommen.

Für die Umgestaltung des Spielplatzes 
Basilikastraße findet am Freitag, dem 
04. September, am Nachmittag ein 
Workshop mit den Anrainern statt. Ein 
entsprechender Fragenkatalog wird 
von DI Kumpfmüller zur Verfügung ge-
stellt. Vor allem der Kleinkinderbereich 
und der Ballspielplatz sollen interes-
santer strukturiert werden. Die Ein-

gänge werden optisch verbessert und 
im hinteren Bereich des Spielplatzes 
wird eine weitere Klettermöglichkeit ge-
schaffen.

Das Dienstleistungszentrum der Stadt-
gemeinde Enns hat die bei der jährli-
chen TÜV-Überprüfung festgestellten 
potentiellen Gefahrenquellen behoben. 
Leider mussten auch einige Geräte ent-
fernt werden. Diese werden im Rahmen 
des Gesamtkonzepts ersetzt.

Neuigkeiten zu den öffentlichen Spielplätzen in Enns
Der Ennser Gemeinderat hat Maßnahmen zur Optimierung der öffentlichen Kinderspielplätze 

beschlossen. Die erforderlichen Schritte zur Umsetzung wurden nun gestartet.

Seniorenclub Enns
Ab Montag, 31.08.2020, sind die Pforten des 

Seniorenclubs wieder für alle geöffnet!

Auf euer Kommen freuen sich Heike Berger & Marieluise Metlagel 

13www.enns.at
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Themenführungen im Herbst
Die Ennser StadtführerInnen bie-

ten erstmals ganz spezielle „The-
menführungen“ an. Jeden Freitag- und 
Samstagnachmittag um 17:00 Uhr 
gibt es einen spannenden Rundgang, 
bei dem nicht nur die Stadt im Allge-
meinen, sondern ein ganz besonderes 
Thema im Mittelpunkt steht.

Alle Führungen beginnen um 17:00 
Uhr und kosten € 5,- pro Person. Eine 
Teilnahme ist nur gegen Voranmel-
dung möglich.

Anmeldung:
Tourismus & Stadtmarketing Enns, 
Hauptplatz 19
Telefon 07223/82777, 
E-Mail: info.enns@oberoesterreich.at

Bitte beachten Sie außerdem: 

Der geforderte Mindestabstand zwi-
schen Personen, die nicht im gemein-
samen Haushalt leben, ist einzuhalten. 
Bei Themenführungen, die im Innenbe-
reich stattfinden, ist ein Mund-Nasen-
Schutz mitzubringen und zu tragen.

Fr. 28.08.2020, 17:00 Uhr: „Der Stadt-
turm und die Turmuhr“
Der Stadtturm, unser Wahrzeichen am 
Hauptplatz, bietet von der Galerie einen 
besonderen Rundblick. Aber auch im In-
neren bringt uns das alte Uhrwerk zum 
Staunen. Wir widmen uns seiner Ge-
schichte aber auch den Sagen, die sich 

um das markante Gebäude ranken.

Sa. 29.08.2020, 17:00 Uhr: „Feuer-
wehrführung“
Vom Lederkübel zum Hochdruckstahl-
rohr. Eine alte Stadt und die Angst vor 
dem Feuer.

Fr. 04.09.2020, 17:00 Uhr: „Klein-
denkmäler – vom Severin zum Nepo-
muk“.
Wir erwandern Ennser Kleindenkmä-
ler. Täglich gehen wir an diesen vorbei, 
ohne ihnen viel Beachtung zu schen-

ken. Und doch hat jedes eine spannen-
de Geschichte zu erzählen.

Sa. 05.09.2020, 17:00 Uhr: „Entlang 
der Stadtmauer“
Bei einem Spaziergang entlang der 
Stadtmauer und ihren Wehrtürmen er-
fahren Sie viel Interessantes über die 
historische Stadtbefestigung der ältes-
ten Stadt Österreichs.

Alle weiteren Termine finden Sie in 
der Kulturherbstzeitung, die in Kürze 
erscheinen wird.

KULTUR HERBST

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

2020

www.enns.at/kulturherbst

Wichtiger Hinweis: Wir bitten um Verständnis, dass es aufgrund der aktuellen Situation bei den unten angeführten Terminen 
auch kurzfristig zu Absagen kommen kann.
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Notgrabung in Enns legte römische Funde frei

Unter den Fundstücken, die dem 1. 
Jahrhundert nach Chr. zuzuordnen 

seien, befanden sich neben Fundamen-
ten zweier römischer Wohnhäuser auch 
Münzen, Geräte für Kosmetik, Hand-
werk und Haushalt sowie Waffenzu-
behör, Webstuhlgewichte oder färbige 
Wandmalereien. Die Ausgrabungsarbei-
ten am Gelände des ehemaligen „Feh-
rerhauses“ – es war den EnnserInnen 
als solches bekannt – wurden von Mag. 
Wolfgang Klimesch geleitet. Der Muse-
umverein plant, nach der genauen wis-
senschaftlichen Klärung und parallel 
zur Eröffnung der Wohnanlage, die Fun-
de in einer kleinen Sonderausstellung 
im Museum zu präsentieren.

Der Bau einer mehrgeschoßigen Wohnanlage durch die WSG in der Mauthausner Straße 15 in Enns 
förderte im Zuge einer Notgrabung 386 römische Einzelfunde zutage. WSG-Vorstand DI Stefan Hutter 

übergab die Funde an den Obmann des Museumvereins Lauriacum, Gottfried Kneifel.
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Wichtiger Hinweis: Wir bitten um Verständnis, dass es aufgrund der aktuellen Situation bei den unten angeführten Terminen 
auch kurzfristig zu Absagen kommen kann.

Sommerkonzerte in Enns
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cittamusica-Konzert
Fredy & Die Marzipan Combo

Orchester Collegium Ennsegg
„Liebesmärchen“

Orchester Collegiium Ennsegg
„Verführung“
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Eltern-/Mutterberatung
Ein Angebot für die ersten drei Lebensjahre für Eltern, Säuglinge und Kleinkinder

Es berät Sie DGKS Gerlinde Mayr-
Preslmayr, oder in Vertretung 

Mag.a (FH) Daniela Einwaller.
Termine:
Jeden 1. und jeden 3. Donnerstag je-
weils von 09:00 bis 11:00 Uhr. 
Für erweiterte Beratung in Fragen Stil-

len, Ernährung, Tragetuch oder Schla-
fen können Sie gerne Termine zu ande-
ren Zeiten vereinbaren.
Telefonische Erreichbarkeit: von Mon-
tag bis Donnerstag, 0664/60072 
66602 oder 0664/60072 66601.
Wo: Gruber-Straße 5 (Hochhaus), Enns
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Bei den Über-Fünfzigjährigen über-
wiegt der Anteil der Frauen an der 

österreichischen Bevölkerung. Frau-
en sind jedoch nicht „gesünder“ oder 
„kränker“ als Männer, lediglich die 
Häufigkeiten für bestimmte Krankhei-
ten unterscheiden sich.

Es gibt die vielfältigsten Situationen/
Stationen im Leben von uns Men-
schen, in denen wir uns im und mit 
dem eigenen Körper und auch Geist 
unbehaglich fühlen – so auch in der 
Frauengesundheit, im Frauenwohl-
sein, im Frauenheilsein.

Frauen kommt in der heutigen Zeit 
oft eine Mehrfachbelastung zu. Fa-
milie, Job, Partnerschaft – vielleicht 
etwa noch die Pflege naher Angehöri-
ger. Die moderne Frau ist eine „Multi-
Tasking-Managerin“. Die Mehrzahl 
der alleinerziehenden Elternteile ist 
weiblich. Die damit einhergehenden 
Herausforderungen (z.B. finanziell, 
zeitlich) können sich – ebenso wie die 
Mehrfachbelastung – negativ auf den 
Gesundheitszustand auswirken.

Das vielumfassende Thema Hormone 
spielt besonders im Frauenkörper eine 
vielfältige und wichtige Rolle, und das 
ein Leben lang! Sie sind bedeutend 
für Wachstum und Entstehung einer 
Schwangerschaft und auch unsere Ge-
fühle und Stimmungen werden unter 

anderem von Hormonen beeinflusst. 
Auch die beklagten Wechseljahre ma-
chen sich oftmals durch Beschwerden 
wie Hitzewallungen, Schweißausbrü-
che, Schlaflosigkeit, niedergedrückte 
Stimmung, etc. bemerkbar. 

Zwei Pflanzen spielen hierbei eine 
wichtige Rolle: der Frauenmantel und 
die Schafgarbe. Der Frauenmantel ist 
eine der wichtigsten Heilpflanzen für 
Beschwerden der Frauen. In der Volks-
medizin und Naturheilkunde zeigt er 
eine breite Wirkung und kann bei fast 
allen Frauenleiden verwendet werden: 
bei krampfartigen Regelbeschwerden, 
Klimakterium-Beschwerden, bei Zyk-
lusschwankungen sowie zur Stärkung 
der Gebärmutter vor und nach der Ge-
burt.

Weiters zählt auch die Schafgarbe zu 
den wichtigsten Frauenkräutern und 
wichtigsten Heilpflanzen der Volks-
medizin. Die Schafgarbe enthält un-
ter anderem ätherische Öle. Sie kann 
daher bei Magen-Darm-Beschwerden, 
Venenbeschwerden oder Krämpfen 
gegeben werden. Aus naturheilkundli-
cher Sicht steht bei der Schafgarbe der 
ausgleichende und harmonisierende 
Effekt im Vordergrund. Sie kann daher 
bei zu viel Magensäure verabreicht  
werden, aber auch bei z. B. schwacher 
Regelblutung. Die Wirkung der Schaf-
garbe ist mild und der Tee kann über 

das Jahr ver-
teilt getrunken 
werden.

Der Beifuß ist 
eine Heilpflanze, die schon bei den 
alten Griechen bei Beschwerden rund 
um die Regelblutung und die Geburt 
genutzt wurde.

Den Muskatellersalbei, der ätherische 
Öle beinhaltetet, darf man ebenfalls 
nicht außer Acht lassen. Er ist Allroun-
der in der Frauenheilkunde. Beson-
ders hervorzuheben ist seine Wirkung 
in den Wechseljahren.

Aber auch der Bärwurz (abgeleitet von 
Gebärmutter) oder das Mutterkraut 
zeigen Spezialisierungen für Frauen.

Ein Mangel von Spurenelementen, Mi-
neralstoffen und Vitaminen, der sich z. 
B. an Haut, Haaren und Nägeln zeigt, 
ist ein immer wiederkehrendes Thema.

Für diese und unzählige weitere The-
menbereiche wie: Mutter/Kind-The-
men, Stress, Wohlbefinden verfügen 
wir in der Diana-Apotheke über unter-
stützende pflanzliche Mischungen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Team der Diana-Apotheke
Mag. Iris Ott

Frauengesundheit  
Frauen sind, so könnte man meinen, Männern gesundheitlich überlegen: Sie leben länger, gehen öf-

ters zur Ärztin/zum Arzt und sind vorsorgebewusster.



Die gebürtige Welserin hat in Inns-
bruck Pharmazie studiert, ist ver-

heiratet und Mutter eines 23-jährigen 
Sohnes. Nach vielen Berufsjahren in 
Innsbruck, Villach und Velden hat sie 
sich nun, zurück in OÖ, den Traum ei-
ner eigenen Apotheke erfüllt.

Der alteingesessene, traditionsreiche 
Betrieb wird mit allen Mitarbeitern wie 
gewohnt serviceorientiert und kom-
petent für alle Ennser da sein. Kun-

denkarte und Treueaktionen werden 
weitergeführt, neue Angebote, z.B. für 
Sportler, kommen dazu. Auch haus-
eigene, individuelle Mischungen für 
Jung und Alt werden individuell ange-
fertigt.
Die Drogerie, von „Paul Depot“ in 
„quicklebendig“ umbenannt, folgt 
dem Leitspruch „Lifestyle meets beau-
ty“. Apotheken-u. Naturkosmetik, Life-
style & Sportprodukte, exquisite Tees 
aus aller Welt und trendige Geschenk- 

und Deko-Ideen finden Sie hier im Her-
zen der Stadt! 

„Die Stadtapotheke ist eine Institution 
in Enns und ich bin stolz, diese in die 
Zukunft führen zu dürfen“, freut sich 
Mag. pharm. Manuela Fuchs.

ENNSscheine für wohltätigen Zweck gespendet
Um auch Familien und Frauen in 

besonderen Notlagen im Rahmen 
der Aktion ENNSScheine zu unterstüt-
zen, spendeten Sozialstadträtin Ma-
rieluise Metlagel und Vizebürgermei-
ster Christian Deleja-Hotko dem Frau-
ennetzwerk sowie dem sozial-carita-
tiven Ausschuss der beiden Pfarren 
St. Laurenz und St. Marien ihre eige-
nen ENNSScheine. Die Übergabe der 
ENNSScheine erfolgte im Pfarrzentrum 
St. Laurenz.

Soziales | Gesunde Gemeinde 

Auch der neue Präsident Herbert 
Auer fühlt sich dem Grundsatz „Li-

ons helfen, persönlich, rasch, unbüro-
kratisch“ besonders verpflichtet. Das 
betrifft zum Beispiel Spendenansu-
chen für hilfsbedürftige Menschen in 
unserer Region, sowie Unterstützungs-
beiträge für Kinder und Jugendliche, 
damit diese an Schulveranstaltungen 
und Schulwochen teilnehmen können. 
Der Lions Club hilft aber auch interna-
tional Menschen in Not. 

Um all diese Aktivitäten finanzieren zu 
können, muss der Lions Club auch für 
entsprechende Einnahmen sorgen. 
Die jährliche „Punsch-Aktivity“ neben 

dem Ennser Stadtturm ist dabei die 
Haupteinnahmequelle. 

Die Clubabende, welche zweimal im 
Monat stattfinden, lassen auch genü-
gend Raum für geselliges Beisammen-
sein und Pflege der Clubfreundschaft. 
Sowohl Clubmitglieder als auch Gäste 
bereichern diese Abende. 
Die Lions freuen sich nach der Som-
merpause wieder auf interessante Be-
gegnungen.

Neuer Präsident im Lions Club Enns–St. Valentin
Der Lionsclub Enns–St. Valentin hat einen neuen Präsidenten. Der Ennser Herbert Auer übernahm 
am 1. Juli vom nunmehrigen „Past Präsidenten“ Gerhard Vecera diese Lions-Funktion und wird den 

Traditionsclub, der im Jahr 2022 das 50-Jahr-Jubiläum feiert, für ein Jahr leiten.
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Vzbgm. Christian Deleja-Hotko, Edeltraud Holzleitner (sozial-caritativer Ausschuss), Chri-
stine Baumgartner (Frauennetzwerk) und StRin Marieluise Metlagel bei der Übergabe der 
ENNSscheine

17www.enns.at

Übernahme der Stadtapotheke
Seit 2 Monaten ist die Stadtapotheke Enns im Besitz von 

Mag. pharm. Manuela Fuchs als Nachfolgerin von Mag. pharm. Franz Paul.



18

Werbung

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

ENNS 
Mittwoch, 30. September 2020  15:30 - 20:30 Uhr 
Donnerstag, 1. Oktober 2020  15:30 - 20:30 Uhr 

Stadthalle 
 
 
 

 

 

 

 

TANZKURSE im 

Pfarrsaal Enns-Lorch     
 

 

SONNTAG, 20. September 2020 
6 Abende 

 

Neu! Tanzen ohne Partner         16.00 - 17.00 Uhr 
                                 € 60,- pro Person und Kurs 
 
Slow Jive                                       17.00 - 18.00 Uhr 
                                  € 60,- pro Person und Kurs 
 
Anfänger Gesellschaftstänze               18.00 – 19.30 Uhr 
                                   
Fortgeschrittene Gesellschaftstänze 19.30 - 21.00 Uhr                                
                                  € 80,- pro Person und Kurs 
 

ANMELDUNG: 
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Dazu kommen ein atypischer Schul-
betrieb, Home-Schooling und die 

Unsicherheit, wie es mit der eigenen 
Arbeitsstelle weitergeht: emotionale 
und organisatorische Belastungen, die 
das Familienleben ins Wanken brin-
gen. Die MitarbeiterInnen der mobilen 
Familiendienste der Caritas stehen 
auch in dieser belastenden Situation 
zur Seite – natürlich unter Einhaltung 
der Hygieneregeln und dem Abstands-
gebot. „Bevor alles zu viel wird und 
das Familienleben zusammenbricht, 

sollen sich die Eltern melden. Wir wis-
sen, dass die Corona-Krise Alleinerzie-
herInnen, kinderreiche Familien oder 
Familien mit Kindern, die einen Son-
derbetreuungsbedarf haben, beson-
ders schwer trifft. Für sie sind wir ge-
nauso da, wie für Familien, die durch 
einen Krankheitsfall oder eine Geburt 
Unterstützung brauchen“, sagt Team-
leiterin Petra Schaffer.

Die mobilen Familiendienste Linz-
Stadt und Linz-Land sind unter der Te-

lefonnummer 0732/7610-2421 und 
der E-mail-Adresse familiendienste_
linz@caritas-linz.at erreichbar.

Mobile Familiendienste der Caritas 
entlasten in Corona-Zeiten

Die Corona-Zeit bringt viele Herausforderungen für den Familienalltag mit sich, weil die bewährten 
Unterstützungssysteme in der Kinderbetreuung weggefallen sind.
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Mit heimischen Pflanzen gesund durch 
die kalte Jahreszeit

Wir sind mitten im Sommer, die 
Sonne lacht uns an und der 

Herbst steht vor unserer Tür. 

Es geht in die nächste Runde der DIY-
Diana-Apotheke für kleine und große 
Kunden. Im Herbst gibt es spezielle 
Vorträge und individuell hergestellte, 
eigene Produkte.

Dienstag, 20. Oktober 2020, 18:30 Uhr:
 
„Wie stärke ich mein Immunsystem in 
der kalten Jahreszeit mit heimischen 

Pflanzen?“

Mittwoch, 28. Oktober 2020, 18:30 Uhr:

„Wickel & Kompressen für die kleinen 
bis großen Wehwehchen“ 
Do-It-Yourself: Zuschauen & Mitma-
chen

Donnerstag, 12. November 2020, 
18:30 Uhr:

„Wofür kann ich ätherische Öle noch 
verwenden? Was sind Hydrolate?“

Eine kleine Wanderung für Ihre Nase.
Freuen Sie sich wieder auf einen Do-It-
Yourself-Workshop! Mit kleinen Tricks 
und leichtem Wissen gehen Sie ge-
sund und glücklich durch ein erfülltes 
Leben.
Um kostenlose Anmeldung wird gebe-
ten (begrenzte Teilnehmerzahl)!

Diana-Apotheke
Wiener Straße 9, 4470 Enns
Tel.: 07223/823 840
E-Mail: office@apotheke-diana.at
Web: www.apotheke-diana.at

Diese Sammlung ist vom Amt 
der Oberösterreichischen Lan-

desregierung mit Bescheid Nr. IKD-
2017-320053/17-W vom 21. Jänner 

2020 genehmigt.

Alle Sammler haben den oben ge-
nannten Bescheid in Kopie dabei und 

können sich ausweisen. Des Weiteren 
werden die Sammler die Empfehlungen 
der Oberösterreichischen Landesregie-
rung in COVID-19 Zeiten einhalten.

Haussammlung Gehörlosen-Sportverband OÖ
Vom 1. September bis 15. November 2020 wird im gesamten Bundesland Oberösterreich die 

jährliche Haussammlung des Gehörlosen-Sportverbands durchgeführt.
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Die Gewährung des Zuschusses 
ist von der Höhe des Familienein-

kommens abhängig. Die Anträge lie-
gen in den Schulen und am Stadtamt 
auf bzw. stehen unter www.enns.at 
zum Download bereit.

Der Zuschuss für die Anschaffung von 
Lernmitteln für das Schuljahr 2020/21 

beträgt 42,00 € bzw. 65,00 € (je nach 
Schulstufe). Der entsprechende An-
trag ist bis spätestens 15. Oktober 
2020 beim Stadtamt Enns einzurei-
chen.

Die Schulveranstaltungsbeihilfe in der 
Höhe von 128,00 € wird für Schulver-
anstaltungen mit einer Dauer von drei 

Tagen gewährt. Der entsprechende 
Antrag ist nach Bestätigung der Teil-
nahme, jedoch bis spätestens Ende 
des laufenden Schuljahres, beim 
Stadtamt Enns einzubringen.

Für Rückfragen steht Ihnen Adisa 
Junuzovic unter Tel. 07223/82181-
148 gerne zur Verfügung.

Unterstützung für Ennser Schulkinder
Familien, die in Enns ihren Hauptwohnsitz haben und deren Kinder eine öffentliche Pflichtschule in 
Enns oder eine Sonderschule außerhalb von Enns besuchen, können um einen Zuschuss zur An-

schaffung von Lernmitteln bzw. um Zuschuss zu einer Schulveranstaltung ansuchen.

Gefördert werden Eltern, wenn 
mindestens ein Kind im Laufe 

des Schuljahrs an einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen hat 
oder mehrere Kinder an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen mit mindes-
tens einer Nächtigung außerhalb des 
Schulstandorts teilgenommen haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige 
Schulveranstaltungen beträgt 50 €, für 
3-tägige Schulveranstaltungen 75 €, 
für 4-tägige Schulveranstaltungen 
100 € und für 5-tägige und längere 
Schulveranstaltungen 125 €.

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an 

mehreren Schulveranstaltungen teil, 
wird empfohlen, den Zuschuss für den 
längeren dieser Aufenthalte zu bean-
tragen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate 
nach Ende des laufenden Schuljahrs 
(31. Oktober)

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ.
Für SchülerInnen die eine oberösterreichische Pflichtschule besuchen (VS, NMS, Poly, LWFS)

Bei dem monatlich stattfindenden 
JUZ-Stammtisch überlegten sich 

die Jugendlichen ein Sommerpro-
gramm für das Jugendzentrum. Ein 
Besuch im Freibad darf da natürlich 
nicht fehlen! Auch wurde gegrillt, Pizza 
selbst gemacht, verschiedenste Tur-
niere fanden statt und auch ein ÖGJ 
JUZ Enns „Badeschlapfentag“ war da-
bei. 

Gemeinsam mit dem JUZ-Leiter wurde 
seitens der Jugendlichen ein neues 
Projekt geplant: Die „My …“ Serie! Je-
den Monat beschäftigen sich die Ju-
gendlichen mit einem anderen Thema 

und diskutieren im Anschluss darüber. 
Im August wurde mit dem Thema „My 
Traumberuf“ gestartet. Dabei wurden 
die Traumberufe kurz vorgestellt und 
den anderen Besuchern präsentiert. 
Danach recherchierte man gemein-
sam, welche Schritte für den ange-
strebten Beruf notwendig sind.

Das ÖGJ Jugendzentrum Enns 
wünscht allen GemeindebürgerInnen  
noch einen schönen und entspannten 
Restsommer!

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 15:00 
bis 20:00 Uhr und nach Vereinbarung

Facebook: ÖGJ Jugendzentrum Enns 
Instagram: oegj_juz_enns 

www.jcuv.at/enns

News aus dem ÖGJ JUZ Enns
Die Temperaturen steigen! Viele Jugendliche zieht es ins Freibad. Viele kommen aber auch ins JUZ, 

da es in den Räumlichkeiten ausgesprochen kühl ist. Natürlich gelten weiterhin Sicherheitsmaßnah-
men zum Schutz der Gesundheit der Besucher.
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Kinderbetreuung in den Sommerferien
Familien leiden im Moment beson-

ders unter den Belastungen der 
Corona-Pandemie. Die Doppelbela-
stung von Arbeit und Kinderbetreuung 
plus Bildungsarbeit bringt Eltern an 
ihre Grenzen. Vor allem die Sommer-
ferien bereiten Eltern große Sorgen. 
Ein Viertel weiß nicht, wer sich wäh-
rend dieser Zeit um ihre Kinder küm-

mern soll.
Für berufstätige Eltern, vor allem Frau-
en, ist die Kinderbetreuung in den Feri-
en schon in „normalen Zeiten“ eine or-
ganisatorische Herausforderung. Heu-
er ist diese durch die Corona-Krise für 
manche Familien kaum zu organisie-
ren.
Um hier rasche Hilfe anbieten zu kön-

nen, wurde auf Antrag von Fraktions-
obmann Stefan Bauer in der letzten 
Sitzung des Ennser Gemeinderats be-
schlossen, für Ennser Volksschulkin-
der, deren berufstätige Eltern keine 
Betreuungsmöglichkeit haben, in den 
Sommerferien 2020 durchgehend 
eine qualifizierte Freizeitbetreuung 
anzubieten.

So war es möglich, die Übergänge 
Dr. Renner-Straße und Stadlgasse 

durchgehend zu sichern. Alle LotsIn-
nen kommen zwei oder drei Tage pro 
Monat zum Einsatz und opfern dafür 
morgens und mittags jeweils etwa 
eine halbe Stunde. Eine besondere 
Herausforderung waren das abrupte 
Ende durch COVID-19, sowie der Neu-

start nach der Wiederaufnahme des 
Schulbetriebs. 
In diesem Zusammenhang sei hier al-
len gedankt, die sofort und ausnahms-
los wieder den Dienst aufnahmen. Be-
sonders hervorzuheben ist auch die 
extreme Flexibilität aller Beteiligten, 
die bei kurzfristigen Ausfällen immer 
sofort einspringen.

Schön wäre es, wenn sich weitere Per-
sonen finden würden, um mitzuhel-
fen, den Schulweg unserer Jüngsten 
sicher zu gestalten. Ein fröhliches Kin-
derlachen als Dank ist Ihnen sicher. 

Kontakt: Hans Minichberger, 
Tel.: 0664/3081861 oder 
E-Mail: hans@minichberger.net .

SchülerlotsInnen
Nachdem Hans Minichberger die Organisation der SchülerlotsInnen von Inge Baumgartner über-

nommen hat, sind erfreulicherweise alle 27 eingesetzten PensionistInnen weiterhin bereit gewesen, 
ihren Dienst zu versehen.

Durch die Pandemie-bedingte Ein-
stellung des Schulbetriebs entfie-

len rund 1/3 der geplanten Einsatzta-

ge. Trotzdem leisteten insgesamt 31 
Personen (24 Frauen und 7 Männer) 
480 Stunden Hilfestellung beim Lesen.

Beim gemeinsamen Dankeschön-
Essen mit den Schülerlotsen, das auf 
Einladung von Bürgermeister Franz 
Stefan Karlinger heuer beim „Platz-
hirsch“ stattfand, konnten eine neue 
Lese-Oma und ein neuer Lese-Opa be-
grüßt werden.

Sie möchten auch unsere Volksschul-
kinder beim Lesen unterstützen? 
Dann kontaktieren Sie bitte Erwin 
Grünwald unter 0664/9105232 oder 
Waltraud Heck, Tel. 0664/2921316.

Die Stadtgemeinde Enns bedankt sich 
bei allen SchülerlotsInnen, Lese-Omas 
und Lese-Opas für ihren Einsatz!

Lese-Omas und Lese-Opas
Im Schuljahr 2019/20, und zwar vom 30.9.2019 bis 10.3.2020, nahmen insgesamt 15 Klassen der 
Volksschule Enns die Dienste der Lese-Omas und -Opas in Anspruch. Es waren dies fünf 1. Klassen, 

fünf 2. Klassen, vier 3. Klassen und eine 4. Klasse.
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Hans Minichberger, Vzbgm. Christian Deleja-Hotka, Waltraud Heck und Erwin Grünwald
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Wirtschaft

Ein Urlaub in unserer Heimatstadt 
zahlt sich auf jeden Fall aus. So-

wohl bei Schön- als auch bei Schlecht-
wetter hat Enns einiges zu bieten; vor 
allem für Natur- und Kulturliebhaber 
ist unsere Stadt ein wahres Paradies.

Raus aus dem Alltag – rein in die Na-
tur
Für Spaziergänger, Wanderer und 
RadfahrerInnen bieten die Ennser 
Rad- und Wanderwege ein abwechs-

lungsreiches Angebot. Vor allem im 
Eichberg- Wald kann man sich an 
sommerlichen Tagen ideal abkühlen 
und den stressigen Alltag für kurze 
Zeit ausblenden. Mit der Donau-Rad-
fähre wird auch den Sportbegeister-
ten ein abwechslungsreicher Ausflug 
geboten. Sie bringt Radfahrer täglich 
über die Donau von Enns nach Maut-
hausen und wieder retour. 

Ein Spaziergang durch die Ennser His-
torie
Enns ist bekannt für seine römische 
Geschichte. Bei einem Spaziergang 
entlang der wichtigsten Stationen des 
früheren Legionslagers entdeckt man 
immer wieder neue spannende Facet-
ten der römischen Geschichte. Neben 
dem Ennser Hauptplatz, der Basilika St. 
Laurenz und den Kalkbrennöfen gibt es 
auch einige eher unscheinbare Attrakti-
onen. Die gesamte Tour entlang der Via 
Lauriacum gibt es online unter https://
erleben.enns.at/einzelansicht/966

Auch bei Regen viel erleben
Gerade an regnerischen Tagen sucht 
man oftmals nach Aktivitäten in der 
Umgebung. Das Museum Lauriacum 
beherbergt viele der bedeutendsten 
Schätze der römischen Kultur in ganz 
Österreich und ist auf jeden Fall einen 
Besuch wert. Mit modernster Ausstat-
tung bietet das Museum am Ennser 
Hauptplatz auch für Kinder und Fami-
lien erlebnis- sowie lehrreiche Stunden 
mitten in Enns.

Daheim ist es immer am schönsten –
das kann auch für den Urlaub 2020 
gelten. Mit offenen Augen kann man 
täglich Neues über unsere Stadt er-
fahren.

Ihr

StR Gregor Eckmayr 
Referent für Tourismus, Handel und 
Gewerbe sowie Wirtschafts- und 
Marktangelegenheiten. 

Corona hat nicht nur unser soziales und wirtschaftliches Leben verändert, son-
dern auch die Urlaubsgewohnheiten der ÖsterreicherInnen. Aufgrund der steigen-
den Infektionszahlen in sämtlichen europäischen Ländern verbringen viele den 
Sommerurlaub 2020 lieber daheim in Österreich. Meine Urlaubsempfehlung für 

das heurige Jahr: unser schönes Enns entdecken!

Urlaub in Enns – 
der Stadt der vielen Möglichkeiten
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StR Gregor Eckmayr und Vzbgm. Rudi 
Höfler unterwegs mit der Donau-

Radfähre

Das Turmcafé Restaurant Enns präsentiert sich von 
einer neuen Seite

Ein Hauch Italien direkt am Haupt-
platz der ältesten Stadt Öster-

reichs sorgt für Abwechslung, Genuss 
und Urlaubsfeeling. Dario und Pao-
lo bringen original italienische Spei-
sen direkt aus Apulien nach Enns. An-
tipasti, Fleisch- und Fischgerichte las-
sen den Geschmackssinn voll auf sei-
ne Kosten kommen. Auch herzhafte 
Pizzen dürfen natürlich nicht fehlen. 
Lassen Sie sich vom neuen Speisen-

angebot überzeugen und überraschen 
Sie Ihre Sinne. Dario und Paolo freuen 
sich auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten:
Mo-Do: 10:00-23:00 Uhr | Fr 10:00-
00:00 Uhr | Sa 08:30-00:00 Uhr | 
So 10:00-22:00 Uhr
Kontakt:
Turmcafé Restaurant
Hauptplatz 13, 4470 Enns
Telefon: +437223/81464
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Schule | Kinder | Jugend 

Die Challenge wurde über die Platt-
form Playmit.com abgewickelt. 

Um Punkte zu sammeln, mussten über 
80 000 Bildungsfragen beantwortet 
werden, die thematisch auch in die 
Oberstufe hineinreichten.

So konnten die drei Mädchen sehr er-
folgreich punkten:

Lena Pichler erreichte Platz zwei mit 
beachtlichen 84 735 Punkten,
Platz drei ging an Eldone Kerqeli mit 
84 272 Punkten und
Platz vier an Michelle Forster mit 
16 246 Punkten.

Wie groß der Aufwand war, schildert 
Lena so: „Wie lange ich insgesamt ge-
spielt habe, kann ich gar nicht genau 
sagen, das war zu viel. Am Anfang 
vielleicht zwei Stunden am Tag. Wie 
ich gesehen habe, dass meine Punkte 

immer mehr werden und meine Kon-
kurrenten auch viel gespielt haben, 
verbrachte ich jeden Tag ca. vier Stun-
den damit. Am letzten Tag habe ich so 
ziemlich den ganzen Tag gespielt d.h. 
bis 24:00 Uhr, ohne viele Pausen. Für 
1 000 Punkte kommt es drauf an, was 
man spielt. Wenn ich etwas gut kann, 
kann ich in fünf Minuten 100 Punk-
te sammeln. Ich habe alle Urkunden 
erspielt, die es gibt, also das sind 18 

Urkunden insgesamt. Mir hat es auf je-
den Fall Spaß gemacht und ich konnte 
einiges dazu lernen.“

Vzbgm. Christian Deleja-Hotko bedank-
te sich im Namen der Stadtgemeinde 
Enns bei den Schülerinnen mit einem 
kleinen Präsent für ihren großartigen 
Einsatz und wünschte ihnen alles Gute 
für den bevorstehenden Wechsel in 
den Job!

Die Polytechnische Schule Enns erzielte bei einem österreichweiten Bildungsbewerb im Mai den ers-
ten Platz. Dieser Erfolg war besonders zwei Mädchen zu verdanken. Sie belegten bei der Einzelwer-

tung Platz 2 und 3. Auch Platz 4 ging an eine Schülerin der PTS Enns.

PTS Enns war Monatssieger der Mai-Challenge 
von Playmit.com

Vzbgm. Christian Deleja-Hotko mit den drei Gewinnerinnen und dem Direktor der PTS 
Enns, Thomas Wintersberger

Beim Doppelfinale des U-18-Tur-
niers der Kategorie 1 in Wien 

spielte Viktor Hockl beim Stand 1:5 
und 0:30 einen Tweener, der die Wen-
dung brachte. Der anschließende Vor-
handwinner leitete den Siegeszug ein. 
Gemeinsam mit seinem Doppelpartner 
Samuel Motazed kämpfte sich Viktor 
Punkt für Punkt zum 6:6 zurück. Das 
Tiebreak endete mit 7:1.

Auch der zweite Satz war hart um-
kämpft: Nach abgewehrtem Satzball 
beim Stand von 4:5 ging es erneut 
in das Tiebreak. Dieses war deutlich 
knapper als das erste – Hockl/Mota-
zed gewannen den Tiebreak mit 7:4.

Das Finalspiel war an Spannung nicht 
zu übertreffen, endete 7:6 7:6 für 
Hockl/Motazed und ein weiterer Tur-
niersieg konnte gefeiert werden.

Starkes Bundesliga-Debüt

Viktor Hockl spielte für seinen Verein 
UTC Casa Moda Steyr auf Position 5 ge-
gen die ehemalige Nummer 8 der Welt, 
Jürgen Melzer. Diesem gelang sowohl 
im ersten als auch im zweiten Satz das 
Break erst beim Stand von 4:4 zum 
Satz- und Matchgewinn. 

Die Stadtgemeinde Enns gratuliert 
herzlich zu diesen Erfolgen!

Großartige Erfolge im Tennis für Viktor Hockl
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Umwelt | Natur

PV-Kleinanlagenförderung mit erhöhtem Budget

Die Fördermittel wurden auf zehn 
Millionen Euro angehoben – mehr 

als das Doppelte vom letztjährigen 
Budget – womit bei gleichbleibender 
Förderhöhe von 250 €/kWp für Auf-
dachanlagen bzw. freistehende Anla-
gen und 350 €/kWp für gebäudeinte-
grierte Anlagen österreichweit knapp 

10 000 Kleinanlagen umgesetzt wer-
den können. 

Auf Grund der Corona-Krise und dem 
damit verschobenen Bundesbudget-
beschluss verzögerte sich der Förder-
start; der Förderzeitraum wird daher 
bis Ende März 2021 verlängert. För-

deranträge können unkompliziert ab 
sofort eingereicht werden; die Um-
setzungsfrist von 12 Wochen läuft ab 
dem Tag der Antragstellung.

Weitere Informationen finden Sie un-
ter: https://www.klimafonds.gv.at/
ausschreibungen/

Mit dem Start der österreichweiten PV-Kleinanlagenförderung des Klima- und Energiefonds steht die 
Förderschiene für PV-Anlagen bis 5 kWp wieder zur Verfügung.
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Förderungen Elektroautos und E-Mobilität

Plug-in-Hybride und Range Extender 
mit vollelektrischer Reichweite von 

mindestens 50 Kilometern erhalten 
eine Förderung in Höhe von 2.500 €. 
Modelle mit einem Brutto-Listenpreis 
(Basismodell ohne Sonderausstat-
tung) von mehr als 50.000 € sowie 

Plug-in-Hybride und Range Extender 
mit Dieselantrieb sind von der Förde-
rung ausgeschlossen.
Auch die private E-Ladeinfrastruktur 
wird in Form eines Bonus in Kombi-
nation mit der E-Pkw-Förderung in der 
Höhe von 600 € pro Wallbox oder intel-

ligentem Ladekabel zusätzlich unter-
stützt. Für Wallboxen/Heimladestati-
onen in Mehrparteienhäusern beträgt 
die Förderung sogar 1.800 €.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.oesterreich.gv.at

Der Kauf eines Elektro-Pkws mit reinem Elektroantrieb oder eines Brennstoffzellenfahrzeugs wird ab 
dem 1. Juli 2020 mit 5.000 € gefördert.
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Neue Trinkbrunnen für alle
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Sie finden diese an den Standorten 
Zeltwegstraße (nächst Hundefrei-

laufzone), am Hauptplatz (Stadtturm) 
und in der Lauriacumstraße (beim 
Haupteingang zum Friedhof). 
Das „Grazer Trinkbrunnenmodell“ be-
steht aus Edelstahl und entspricht 
technisch wie hygienisch den hohen 
Standards. Auch ist es weitgehend ge-
gen Vandalismus sicher. 

Sie sind herzlich eingeladen, davon 
Gebrauch zu machen!

Früher gehörten öffentliche Trinkbrunnen zum 
Ennser Stadtbild. Heute selbstverständlich, war 
sauberes Trinkwasser – historisch gesehen – 
Ausdruck von Gesundheit und Wohlstand. Un-
verändert blieb jedoch der Wunsch nach kühler 
Erfrischung an heißen Tagen. Jetzt wurden drei 

Trinkbrunnen neu installiert.

Umwelt | Natur

 

NEUER 
SCHAU-
RAUM 

REKORD 
FENSTER
ST. VALENTIN
Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch! 

Werkstrasse 6 
4300 St. Valentin 

Michael Haneder 
+43 (0) 743 553 771
m.haneder@rekord-valentin.com

www.rekord-fenster.com

Elektrotankstelle NEU
Am Parkplatz Mauthausner Straße 

(Eingang Schlosspark) wurden von 
der Linz Strom AG zwei neue Ladepunk-
te mit je 11 kW Ladeleistung errichtet. 
Damit das Laden auch tatsächlich 
möglich ist, wird ersucht, die dazuge-
hörigen Parkplätze dafür freizuhalten. 
Die E-Tankstelle am Hauptplatz steht 
weiter für E-Fahrräder bzw. E-Scooter 
zu Verfügung

E-Carsharing – Teilnehmende für 
Standort Enns gesucht!

Sie wollen aus Kosten- oder Um-
weltgründen auf Ihr Zweitauto 

verzichten? Die Mobilitätsplattform 
„MÜHLFERDL“ bietet um € 360,-- Jah-
resmitgliedsbeitrag die Nutzung eines 
E-Autos. Dafür erhält man 52 Stunden 
kostenlos im Wert von € 202,80 dazu. 

Danach kostet jede Stunde € 3,90 
ohne Kilometerbegrenzung. Für den 
Standort Enns werden noch Interes-
sierte gesucht. 

Mehr dazu unter www.mühlferdl.at 
Kontakt: 0664/3868186

Manchmal sind einfache Dinge 
schwierig. So ist es auch eine 

große Herausforderung, die Stadt-
bäume neu zu pflanzen. Bei der teil-
weise notwendigen Vergrößerung der 
Pflanzbereiche stehen oftmals unter-

irdische Leitungen im Weg. An einer 
Lösung wird gearbeitet.

Mit sonnigen Grüßen,
Michael Reichhardt
Umweltstadtrat
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BLICK ZUM
 NACHBARN: AKTUELLES AUS ENNSDORF 

Meilenstein der Gesundheitsversorgung eröffnet

Am 12. Juli 2020 wurde die neue 
Arztpraxis im kleinen Rahmen er-

öffnet. Nach Ansprache von Bürger-
meister Daniel Lachmayr erfolgte die 
feierliche Segnung der Räumlichkeiten 
durch Pater Markus Schlichthärle. Die 
Stadtkapelle Enns/Ennsdorf sorgte 
mit musikalischer Umrahmung für ei-
nen gemütlichen Ausklang.

Steckbrief der neuen Ärztin:
Drin. Martina Huber, geb. 01.12.1981, 
seit 2018 wohnhaft in St. Valentin, 
Mutter einer Tochter (Maya geb.: 2011)
Ausbildung: Studium in Wien, von 
2000 bis 2008 Schwerpunkte Gene-
tik und Dissertation Unfallchirurgie 
(Titel: Operative vs. frühfunktionell-
konservative Therapie der Achillesseh-
nenruptur), Turnus im AKH Linz (jetzt 
KUK Med Campus III), 6 Monate Stati-
onsärztin Kinderonkologie, 1 Jahr Aus-
bildung zur Fachärztin für Genetik und 
Mikrobiologie, 1 Jahr Ausbildung für 
Physikalische Medizin, seit 10/2015 
selbständig als Allgemein- und Famili-
enmedizinerin in Linz-Süd.
Weitere Pläne: medizinische Fußpfle-
ge, Massagen, Physio- und Ergothe-
rapie, spezielle TCM-Ernährungsbera-
tung in der Ordination
Zusatzdiplome: Reisemedizin, Notärz-
tin, manuelle Medizin

Ordinationszeiten:
Ennsdorf:
Mo. 08:00-16:00 Uhr, Di. 13:30-17:30 
Uhr, Do. 08:00-12:00 Uhr und Fr. 
08:00-12:00 Uhr
Linz:
Di. 8.00-12.00 Uhr, Mi. 14.00-18.00
Uhr, Do. 13.30-17.30 Uhr

Tel. beider Ordinationen:
07223/22622

Blick zum Nachbarn | Sport

Dr. Martina Huber übernimmt die neue Arztpraxis in Ennsdorf und stellt sich vor.
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St. Valentins Bürgermeisterin Maga. Kers-
tin Suchan-Mayr, Landesrätin Ulrike Kö-
nigsberger-Ludwig, Drin. Martina Huber mit 
Tochter Maya, Pater Markus Schlichthärle, 
Bürgermeister Daniel Lachmayr bei der Er-
öffnung der neuen Arztpraxis in Ennsdorf

Freundliche und moderne Räumlichkeiten 
in der neuen Praxis

Naturfreunde Enns – 100 Jahre Jubiläum
Anlässlich des 100-jährigen Beste-

hens der Naturfreunde Enns wur-
de eine Wanderung und Mountainbike-
Tour zur Ennser Hütte durchgeführt. 
Trotz Dauerregens folgten 18 Natur-
freunde der Einladung und wanderten 
und radelten von Großraming auf die 
in 1 295 m Höhe liegende Ennser Hüt-
te, die übrigens von den Ennser Natur-
freunden in den 50er-Jahren erbaut 
und 2006 an die Ortsgruppe Großra-
ming verkauft wurde. Es besteht im-
mer noch eine Verbundenheit mit der 
Hütte, da noch viele Mitglieder dabei 
sind, die bei der Hüttenbetreuung oder 
beim Bau der Materialseilbahn aktiv 

dabei waren.  Nach einem gemütlichen 
Nachmittag stiegen die TeilnehmerIn-
nen wiederum bei teilweise strömen-
dem Regen nach Großraming ab, da 
die geplante Übernachtung leider Co-
rona- bedingt ausfallen musste.

Aktivitäten im heurigen Sommer

Wie alle anderen Vereine konnten die 
Naturfreunde ihr Sommerprogramm 
erst nach den Lockerungsmaßnahmen 
starten. Seither finden aber alle Veran-
staltungen, Wanderungen, Bergtouren 
und Radtouren etc., unter Einhaltung 
der jeweiligen Sicherheitsmaßnah-

men, wie geplant statt.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.enns.naturfreunde.at
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Sport

Jackpot.fit – Bewegung leichtgemacht!

Seit 2019 bietet der Turnverein 
Enns ÖTB 1862 – in Kooperation 

mit der Sozialversicherung – sehr er-
folgreich das Bewegungsprogramm 
Jackpot.fit für inaktive, übergewichtige 
Erwachsene an. Viele TeilnehmerInnen 
konnten so wieder langfristig zu mehr 
Aktivität motiviert werden. Gerade der 
Zusammenhalt in einer Gruppe von 
Gleichgesinnten spornt an, regelmäßig 
anwesend zu sein und Ziele, wie die ei-
gene körperliche Leistungsfähigkeit zu 
verbessern und vielleicht das eine oder 
andere Kilo abzunehmen, können so 
leichter erreicht werden. Die Jackpot.
fit-Bewegungsprogramme orientieren 
sich am Leistungsniveau von Sport-
AnfängerInnen oder Wiedereinsteiger-

Innen. Der Spaß und die Freude an der 
Bewegung stehen im Vordergrund. 

Die Eckpunkte:
Gesundheitswirksames Motivations-, 
Kraft- und Ausdauertraining, das für 
Versicherte aller Kassen ein Semester 
kostenlos ist. Ein Schnuppertraining 
ist jederzeit möglich.
Start: Mi 30.09.2020, 18:30–19:30 
Uhr/Neue Mittelschule Lauriacum Enns

Ergänzend dazu: kostenloses Online–
Programm: https://www.jackpot.fit/
online.php

Rufen Sie an und vereinbaren Sie ei-
nen Termin für ein Schnuppertraining. 
Die Veranstalter freuen sich auf Ihre 
Anmeldung unter:
Mag.a Uta Karl-Gräf, Tel.: 050808 
9406/E-Mail: jackpot.ooe@svs.at / 
www.jackpot.fit 

So überwinden auch Sie den inneren Schweinehund!
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Wanderung rund 
um den Sparber
Die Wandergruppe des Alpenver-

eins Neugablonz-Enns umrun-
dete mit 9 TeilnehmerInnen bei wun-
derschönem, aber doch sehr heißen 
Wetter den Sparber bei Strobl am 
Wolfgangsee. „Alle Wanderer waren 
sich jedoch einig, dass die Mühe durch 
die wunderschönen Blicke auf die um-
liegenden Berge und den Wolfgangsee 
mehr als belohnt wurde“, so der Tou-
renführer Wolfgang Stross.

Weitere Infos über das kommende 
Tourenprogramm finden Sie unter 
http://www.alpenverein.at/neugab-
lonz-enns/home/news/5_avn.php
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ASKÖ Enns trotzt Corona

Die Umbauarbeiten konnten soweit 
abgeschlossen werden und der 

neue Tennisplatz ist bereits jetzt im-
mer komplett ausgebucht. Dieser war 
dringend nötig, da der Andrang dieses 
Jahr groß ist. Allein heuer konnten im 
Bereich Tennis über 70 neue Mitglie-
der gewonnen werden!

Aber nicht nur Tennis steht im Fokus, 
auch die neu gegründeten Sektionen 
Badminton und Taekwondo erfreuen 
sich großer Beliebtheit.

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Willst du mal ein Schnuppertraining 
besuchen? Oder einfach nur einen ge-
selligen Abend auf der Anlage verbrin-
gen?

Dann kontaktiere uns einfach 
unter info@askoe-enns.at oder 

0664/8548407. 

Der Vorstand des 
ASKÖ Enns

Ein großer Erfolg war auch die 
100-Jahr-Feier des ASKÖ-Enns, die am 
Samstag, 15. August 2020 stattfand.,

Die harte Arbeit der letzten Monate zahlt sich aus. Trotz Corona-
Krise kann der ASKÖ bereits jetzt auf eine sehr erfolgreiche Saison 

zurückblicken.

Foto der 100-Jahr-Feier: Hubert Gründ-
ling (Obmann Stv), Vzbgm. Christian 
Deleja-Hotko, Obmann Wolfgang Schober, 
ASKÖ Präsident OÖ Erich Haider, Fischer 
Karl (Obmann Stv), Waldboth Siegfried 
(Obmann Stv)  und Mädels aus der 1er 
Damen Oberösterreich Liga.
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Die Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Lorcher Straße 1d
ABI Alfred Stummer, Tel. 07223/82193
Homepage http://www.ff-enns.at

FEUERWEHR-NOTRUF: 122

Ein forderndes erstes Halbjahr 2020

Im ersten Halbjahr 2020 mussten 
von uns, trotz Corona-bedingtem 

„Notbetrieb“ im März und April, 137 
Einsätze bewältigt werden. Bei den 40 
Brandeinsätzen und 97 technischen 
Hilfeleistungen konnten 14 Personen 
aus Notlagen gerettet werden. 

Zum Vergleichszeitraum des letzten 
Jahres stellt dies eine Steigerung um 
37 Einsätze dar. Durch die 2 100 Ein-
satzstunden der ersten sechs Monate 
im heurigen Jahr wurden bereits die 
Gesamteinsatzstunden des Vorjahrs 
übertroffen.

Feuerwehrjugend Enns – coole Kids ab 10
Ausbildung wie bei den Profis. 

Live dabei und helfen lernen für 
Notfälle, Leistungsbewerbe und Wis-
senstests, zusätzlich Spaß und Ac-
tion ohne Ende!
Unter dem Motto: „Bei uns ist immer 
was los - ja ich mache mit!“ treffen 
wir uns einmal pro Woche im Feuer-
wehrhaus. Wir trainieren für Bewer-
be, lernen vieles über die Feuerwehr 
und haben viel Spaß bei sportlichen 

Aktivitäten.

Dich erwartet eine gute Ausbildung 
und du lernst die Grundbegriffe der 
Brandbekämpfung, Gerätekunde, 
des Funkens, die Erste Hilfe und vie-
les mehr. 

Einmal pro Jahr findet ein großes 
Zeltlager für alle Feuerwehrjugend-
gruppen statt. Dies ist einer der Hö-

hepunkte im Sommer.
Nach der Ausbildung in der Jugend-
gruppe kannst du mit 16 Jahren di-
rekt in den aktiven Dienst wechseln. 
Wenn du dich für die Feuerwehr in-
teressierst und mit dabei sein willst, 
schau einfach vorbei. 

Interessierte treffen sich ab dem 14. 
September jeden Montag um 17:00 
Uhr im Feuerwehrhaus.

Gesundheitstag 2020
„Psychische Gesundheit – die Seele stärken“
7. November 2020, Uhrzeit: 10:00–16:00 Uhr, 
Ennser Stadthalle

Der Neurobiologe und Bestsellerautor Dr. Marcus Täuber erklärt, wie wir 
mit den Erkenntnissen der Hirnforschung die mentale Selbstheilung akti-
vieren können und präsentiert sein neues Buch „Gedanken als Medizin“.

Infostände: soziale Organisationen, TherapeutInnen, Krisenhilfe, pro mente 
| Vorträge | Vorstellung von Selbsthilfegruppen | Workshops | Übungen 
zur Vermeidung von Panikattacken | Depressionstest | Messung Vitamin-
D-Spiegel

Nähere Informationen erhalten Sie am Ennser Stadtamt bei Monika 
Schlögl unter m.schloegl@enns.ooe.gv.at oder unter der Telefonnummer 
07223/82181/115Fo
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